
Bundes FH-MeisterschaŌ 2024 in Rochlitz 

 

Die Landesgruppe Bayern-Nord war vom 25.10. – 27.10.2024 mit den Teilnehmern Gudrun Greß und 
Alfred Seiler auf der Bundes FährtenhundemeisterschaŌ in Rochlitz vertreten. 

Nach der MannschaŌsführerbesprechung um 
15 Uhr trafen sich alle Teilnehmer um 19:00 
Uhr im Schlosshof der Burg Rochlitz. Die LG- 
Sachsen hat meiner Meinung nach beste 
Voraussetzungen für solch eine Veranstaltung 
an den Tag gelegt. Bei idealem WeƩer war die 
Veranstaltung bestens organisiert. Rund in 
den Fluren von Seelitz und Rochlitz befand 
sich das Fährtengelände. Neben braunem 
Acker war ein Großteil mit dichten 
Saatbewuchs versehen.  

 

Unser Team Bayern-Nord nahm 
hier geschlossen am vorher 
angepriesenen Festabend Teil. 
Neben dem Buffet-Angebot, trat 
ein Alleinunterhalter auf, welcher 
die versammelte MannschaŌ mit 
Witzen und Gesang auf Trab hielt. 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei der LG-Sachsen, allen Mitgliedern und Helfern bedanken. 
Joachim SƟegler als Vorsitzender und Gerald Claus als Ausbildungswart der Landesgruppe waren 
bestens für diese Veranstaltung vorbereitet, und konnten somit zu einem reibungslosen Ablauf dieser 
Veranstaltung beitragen. 

Nun zu den Ergebnissen: 

Die Auslosung im Schlosshof ging zu Gunsten meiner Wenigkeit aus. Ich war somit in der Lage bei 
allen Fährten unserer MannschaŌ persönlich vor Ort zu sein. 

 



Gudrun Greß startete als erste unserer Landesgruppe am 
SamstagvormiƩag. Mit starkem Finderwillen konnte Fitzcarraldo vom 
Wieratal beachtliche 94 Punkte erreichen. Am SonntagnachmiƩag 
sƟeg die Spannung um ein Weiteres. Denn alle sahen bereits jetzt 
eine Platzierung unter den Top 10. So kam 
es auch. Auf braunem Acker zeigte 
Fitzcarraldo sein Können und konnte 98 
Punkte mit nach Hause nehmen. Am Ende 
stand fest: Gudrun erreichte den Platz 7. 
Bei diesem Team ist anzumerken, dass 
dies ihre erste Bundes FH-MeisterschaŌ 
war. Ich bin davon überzeugt, dass wir von 
Gudrun und Fitzcarraldo noch Einiges in 
der ZukunŌ hören werden. 

 

 

 

Alfred Seiler ging dann am SamstagnachmiƩag an den Start. Inkognito 
vom Fesselhain zeigte auch hier wieder seine Qualitäten. Mit 89 
Punkten wurde seine Fährte bewertet. Alfred war hier nicht ganz 
begeistert und machte sich Gedanken woran dies gelegen hat. Doch 
schon am Folgetag konnte Inkognito seine Leistung wieder im vollen 
Umfang abrufen. 97 Punkte und somit ein überzeugendes 
„Vorzüglich“ war dies das Endergebnis am SonntagvormiƩag. Alfred 
und Inkognito erreichten Platz 15 in der Gesamtbewertung und 
zählen somit zu den Top 15 in Deutschland.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die amƟerenden Richter Egon Baumgart, Alexander Rath, Jens Moll und Hans-Peter Feldmann haben 
absolut fair jede einzelne Fährte bewertet. Hierfür bedanke ich mich nochmals im Namen unserer 
Teilnehmer. 

Am Ende kann ich noch eins sagen. Ich bin stolz auf unser Team der LG Bayern-Nord. Es macht immer 
wieder Spaß den MannschaŌsführer im Kreise der FH-MeisterschaŌen zu übernehmen. 

  

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Arthur Pierchalla 

 


